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Die Geburtstagparty

Jürgen hat heute Geburtstag. Maria und Isabella wollen ihrem Freund etwas Schönes schenken. Sie fahren zusammen in die Stadt. Sie wissen, ihr Freund Jürgen liebt die Musik. Deshalb gehen sie in einen Musikladen. Die Verkäuferin zeigt ihnen einen iPod. Er gefällt ihnen sehr, aber leider ist er sehr teuer.  Die Verkäuferin empfiehlt ihnen einen MP3-Player. Man kann über 400 Lieder aufnehmen. Das finden sie toll. Schließlich kaufen sie ihrem Freund einen MP3-Player.
Am Abend macht Jürgen eine Party. Er hat alle seine Freunde zur Party eingeladen. Maria und Isabella gehen früher zu  Jürgen, denn sie wollen ihm beim Kochen helfen. Isabella kocht ein spanisches Gericht, Maria bereitet griechische Vorspeisen vor. Jürgen dankt Maria und Isabella für ihre Hilfe und ihr schönes Geschenk. Der MP3-Player hat ihm sehr gefallen. Um acht Uhr kommen die Freunde. Sie geben ihm ihre Geschenke und gratulieren ihm zum Geburtstag. Die Party kann beginnen. Sie essen, trinken und tanzen bis zum späten Abend. Alle sind gut gelaunt und fröhlich.
Verben + Dativ + Ergänzungen

	
	
	
	

	Der MP3-Player
Der iPod

Das Essen 
Maria und Isabella

Jürgen 

Die Freunde
	gefällt

ist

schmeckt

helfen 

dankt 

gratulieren
	Jürgen

den Mädchen

den Gästen 
ihrem Freund 

den Freundinnen

Jürgen
	sehr.

zu teuer.

sehr.

beim Kochen.

für ihre Hilfe.

zum Geburtstag. 


Verben + Dativ + Akkusativ
	
	
	
	

	Die Verkäuferin

Sie

Maria und Isabella

Sie

Die Freunde
	zeigt

empfiehlt 

kaufen

schenken

geben
	Maria und Isabella

den Mädchen

Jürgen

ihrem Freund

Jürgen
	einen iPod.

den neuen MP3-Player.

keinen iPod.

einen MP3-Player.

ihre Geschenke.


Deklination des Substantivs
	Singular
	Maskulin


	Feminin
	Neutrum

	Nominativ
	der   Lehrer
	die  Studentin
	das  Mädchen

	Akkusativ
	den  Lehrer
	die  Studentin
	das  Mädchen

	Dativ 
	dem  Lehrer
	der   Studentin
	dem  Mädchen

	Genitiv
	-
	-
	-


	Plural
	Maskulin


	Feminin
	Neutrum

	Nominativ
	  die  Lehrer
	die  Studentinnen
	   die  Mädchen

	Akkusativ
	  die   Lehrer
	die   Studentinnen
	   die  Mädchen

	Dativ 
	 den  Lehrern !
	den   Studentinnen
	   den  Mädchen

	Genitiv
	-
	-
	-


Merke: Im Dativ Plural bekommen alle Nomen die Endung  –n
             Ausnahme: Nomen auf –n und –s

n-Deklination

	Singular


	Maskulin
	Maskulin

	Nominativ
	der  Student
	der  Herr

	Akkusativ
	den  Studenten
	den  Herrn

	Dativ
	dem  Studenten
	dem  Herrn

	Genitiv
	-
	-


	Plural

	Maskulin
	Maskulin

	Nominativ
	die  Studenten
	die  Herren

	Akkusativ
	die  Studenten
	die  Herren

	Dativ
	den Studenten
	den  Herren

	Genitiv
	-
	-


Merke!

Nur -n steht bei:  der Bauer - der Nachbar - der Ungar 

                            der Herr
Aufgabe 1
Ergänzen Sie Artikel,  Plural-Form  und den Dativ Plural.

	         Singular
	Plural
die
	Dativ Plural
den

	der
	Abflug

Absolvent

Altstadt

Anruf

Arbeitsplatz

Arzt

Lehrerin
Flug
Chef

Computer

Flughafen

Kirche

Kopierer

Land

Fahrplan
Patient

Rechnung

Spezialist

Sprachkurs

Student

Tourist

Uni

Vorlesung

Woche

Zug
	_______________________

________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________                              
	_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________


Adjektivdeklination

Dativ

MASKULIN  UND  NEUTRUM  SINGULAR

	dem 

einem

keinem

meinem
seinem 

ihrem

diesem

welchem

              jedem
	neuen
netten

großen

alten

neuen

netten

großen

alten

schönen


	Freund
Mitarbeiter

Problem

Kommilitonen
Nachbarn
Kollegen
Mann
Professor
Mädchen
	


FEMININ  SINGULAR

	der

einer

keiner

meiner

dieser

welcher
	neuen

netten
großen
neuen

guten
neuen
	Freundin
Verkäuferin
Schwierigkeit

Studentin

Idee
Studentin
	


PLURAL

	den

keinen

meinen

diesen

welchen

allen
	neuen
großen
neuen

guten
alten
netten
neuen
	Freunden
Problemen
Mitarbeitern
Freundinnen
Herren

Studentinnen
Ideen

	


Aufgabe 2
Dativ und / oder Akkusativ? Welche Ergänzungen gibt es in den Sätzen? Unterstreichen Sie und kreuzen Sie an. 
	
	Dativ
	Akkusativ

	1. Das Geschenk gefällt meiner Freundin sehr.

2. Familie Schröter schreibt den Freunden eine Postkarte. 

3. Der Mann schenkt seiner Frau einen Ring. 

4. Jürgen dankt seinen Freunden herzlich. 

5. Frau Huber gibt ihren Kindern ein Stück Schokolade. 

6. Maria schickt ihrer Freundin eine E-Mail

7. Hilfst du deiner Mutter?

8. Das Essen schmeckt den Gästen sehr. 
	
	


Aufgabe 3
Wem gehört was? Ordnen Sie zu und schreiben Sie Sätze. 

	              Wem gehört
	die Wohnung?

die  Gitarre?

die Kamera?

das Geschenk?

das Auto?

das Gepäck?

die Arztpraxis?

das Büro?

der Computer

das Buch?
	der Musiker.

das Geburtstagskind. 

die Eltern

die Fotografin. 

die Schwester

der Vater

der Student

die Lehrerin

die Touristen

der Arzt


Die Wohnung gehört meinen Eltern.

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Aufgabe 4
Bilden Sie so viele Sätze wie möglich.
	Nominativ (wer?)
	
	Dativ (wem?)
	Akkusativ (was?)

	Michael
Mein Freund
Maria

Der Vater

Die Mutter

Der Chef
	gibt

schenkt

zeigt

bringt

kauft

schickt

erzählt
schreibt
erklärt
	seiner Freundin
seiner Sekretärin
seinen Freunden

ihrer Nachbarin

seinem Chef

ihren Kindern

den Touristen

den Mitarbeitern

der Lehrerin

den Besuchern
	ein Buch.

einen Blumenstrauß.
eine Einladung.

die Altstadt.

ein Videospiel.

Geld.
eine Zeitung.

die Sehenswürdigkeiten.

keine Antwort. 
das Problem.    


________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Aufgabe  5
Wem? oder was? Lesen Sie die Sätze der vorigen Aufgabe und stellen Sie Fragen.

Michael schenkt seiner Freundin einen Blumenstrauß.

-  Wem schenkt Michael einen Blumenstrauß? * Seiner Freundin. 

-   Was schenkt Michael seiner Freundin? * Einen Blumenstrauß
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Adjektivdeklination                                          
                                          Singular      

	
	         Maskulin 


	      Feminin
	     Neutrum

	Nom.
	der     alte    Mann
ein     alter   Mann
kein   alter   Mann
mein  alter   Mann
	die       schöne  Frau
eine     schöne  Frau
keine   schöne  Frau
meine  schöne  Frau
	 das    nette  Kind
 ein     nettes Kind
 kein   nettes Kind
 mein  nettes Kind    

	Akk..
	den          alten    Mann
einen      alten   Mann
keinen    alten  Mann
meinen   alten  Mann


	die       schöne  Frau
eine     schöne  Frau
keine   schöne  Frau
meine  schöne  Frau


	das      nette  Kind
ein      nettes  Kind
kein    nettes  Kind
mein   nettes  Kind



	Dat.
	dem       alten  Mann 
einem     alten  Mann
keinem   alten  Mann
meinem  alten Mann
	der        schönen  Frau
einer     schönen  Frau
keiner   schönen  Frau
meiner  schönen  Frau
	dem       netten  Kind
einem    netten  Kind
keinem   netten  Kind
meinem  netten  Kind


                                  Plural

	
	Maskulin / Feminin / Neutrum

	Nom. 
	die         alten    Männer
              schöne  Frauen
keine      netten     Kinder
meine    guten  Lehrerinnen

	Akk.
	die          alten    Männer
               schöne  Frauen
keine      netten Kinder
meine    guten  Lehrerinnen

	Dat. 
	den        alten   Männern !
              schönen  Frauen
keinen   netten Kindern    !
meinen  guten  Lehrerinnen 


I:   der:  dieser, jener, jeder, welcher, mancher, solcher, derjenige,  derselbe     

     Plural: die, diese, ....  alle, keine, meine, deine, seine…, beide, die zwei, 
II:  ein, kein, mein, sein.... 
III: ohne Artikel: viel, mehr, wenig, etwas, nichts, manch, solch, welch, 
      Plural: viele, wenige, einige, mehrere, ein paar, zwei…, 
Aufgabe 1
Ergänzen Sie die fehlenden Endungen. Achten Sie auf die Verben.

1. Die nett____  Sekretärin zeigt d____ neu_____ Kollegen ein_____ groß____, hell____ Arbeitszimmer. Das ist ab heute sein____  neu____ Arbeitsplatz. 

2. Die Lehrerin erzählt ihr_____  jung____ Schülern ein___ interessant____ Geschichte. 

3. Alle Touristen besuchen d____ weltbekannt_____  „Kölner Dom“.

4. Der jung_____  Arzt hilft d___  krank____ Menschen. 

5. Jürgen lädt sein__ best____ Freunde zur Party ein.

6. Maria hilft ihr____  krank____   Mutter beim Aufräumen.  

7. Alle gratulieren d____ glücklich____ Absolventen zum Examen. 

8. Der fleißig____ Student hat die schwierig____ Prüfung bestanden. 

9. Der Schüler gibt sein____ nett___ Lehrerin eine falsch____ Antwort. 

10. Die Eltern geben ihr__   jung___   Kindern viele gut____ Ratschläge. 

11. Griechenland ist ein attraktiv____ Urlaubsziel. Jedes Jahr besuchen viele Touristen die wunderschön___ griechisch_____ Inseln. 

12. Elena schenkt ihr___    lieb____    Eltern ein____  neu_____  DVD-Player.

13. Ich zeige mein____ Kollegin d___ neu___ Computer.
14. Der Chef gibt d__     neu____   Mitarbeiter die notwendig____ Informationen. 

15. Gestern Abend haben wir ein____ interessant____  Vorstellung besucht.  

PERSONALPRONOMEN

	                         
	Nominativ
	  Dativ
	 Akkusativ
	

	1. Person
2. Person
3. Person


	Ich

du

er

sie

es
	mir

dir

ihm

ihr

ihm
	mich

dich

ihn

sie

es
	

	1.Person

2. Person

3. Person

	wir

ihr

sie/Sie


	uns

euch

ihnen/Ihnen


	uns

euch

sie/Sie


	


Aufgabe 1
Ergänzen Sie die Pronomen im Dativ. 

1. Gefallen Ihnen die Rosen nicht? Oh doch, sie gefallen ________________ sehr. 

2. Helft ihr Claudia bei den Partyvorbereitungen? Nein, sie hat ____________ auch nicht geholfen. 

3. Hat euch das Essen geschmeckt? Danke, es hat ____________ sehr gut geschmeckt. 

4. Hast du Christine zum Geburtstag gratuliert? Ja, ich habe sie schon heute Morgen angerufen und __________ gratuliert. 

5. Kannst du uns beim Einpacken der Geschenke helfen? Ja klar, ich helfe _________ gern. 

6. Bringst du _______ bitte eine Zeitung vom Kiosk mit? Ja, gern. 

7. Zum Jubiläum wünsche ich ___________ alles Gute, Herr Bauer!

8. Petra und Karl heiraten bald. Was schenken wir _______________?

9. Herr Schmidt, zeigen Sie _________ Ihr neues Auto? Ich möchte auch einen BMW kaufen. 
Dativ- und Akkusativobjekt im Satz
	Maria         gibt     dem Freund       das Geschenk

Sie              gibt               es                      ihm

Sie              gibt            ihm             das Geschenk
Sie              gibt             es               dem Freund
	


Merke!

Wenn beide Ergänzungen Pronomen sind, dann steht zuerst das Pronomen im Akkusativ. 

Aufgabe 2
Ergänzen Sie die fehlenden Personalpronomen (Nom./Dat./Akk.)

1. Peter hat Jürgen eine Krawatte geschenkt, aber _____ gefällt __________ nicht. ______  gibt __________  seinem Vater. 

2. Isabella hat ihrer Freundin eine Bluse gekauft,  aber _______  passt __________ nicht. ________   schenkt ________  ihrer Mutter.
3. Das Kind hat ein Eis bekommen. ______ schmeckt __________ sehr. 
4. Maria hat ihren Eltern zwei CDs gekauft, aber ________ gefallen _________ nicht. ________ schenken ________ der Oma.
5. Der kleine Junge hat ein Stofftier gewonnen, aber  _____ gefällt __________ nicht.  _____ gibt ______  seinem Freund

Aufgabe 3
Lesen Sie den Text und ergänzen Sie die Personalpronomen (Nom./Dat./Akk.) Wie geht die Geschichte weiter?
1. Sie schreibt __________  einen Brief. Er öffnet ___________  nicht. 

2. Sie schreibt ihm eine SMS. Er ignoriert __________________. 

3. Sie schenkt ihm ein Buch. Er liest _________  nicht. 

4. Sie gibt ihm ihre Telefonnummer. ____________  ruft _______  nie an. 

5. __________    gewinnt im Lotto und zeigt _____________  ihren Lottoschein. 

6. Er  __________________________________________

Aufgabe  4

Ergänzen Sie bitte die Pronomen im Dativ / Akkusativ. Achten Sie auf die Satzstellung.
1. Das Buch gehört mir.  Bitte, geben Sie es  mir zurück!

2. Dieser Wein hier ist gut. Ich kann ________  _____________ empfehlen.

3. Herr Professor, brauchen Sie Ihre Notizen sofort? Soll ich ________  _______ bringen?   *Nein, danke. Sie können _________  ________ morgen Früh geben.
4. Frau Müller, wir haben die Übung nicht verstanden. Können Sie ______  ________ noch einmal erklären? * Natürlich, ich erkläre ________  _________ gern noch einmal.  
5. Isabella und Maria kaufen Jürgen ein Geschenk. Die Verkäuferin packt _____ ______ ein. 

6. Der neue Mitarbeiter braucht viele Informationen. Die Sekretärin gibt ______ ______ gern. 

7. Die Sekretärin bekommt einen neuen Computer. Man bringt _____ ______ nächste Woche. 

8. Frau Haller, können Sie uns Ihr Wörterbuch leihen? * Ja, gern. Ich leihe ______ ________, aber ihr müsst _______   ________  heute noch zurückgeben. 

9. Andreas möchte den neuen MP3-Player sehen. Die Mädchen zeigen ______ _______. 

10. Maria kauft ihrem Vater die Sonntagszeitungen. Sie kauft ________  _________ jeden Sonntag. 

11. Jürgen zeigt seinen Freunden sein neues Auto. Er zeigt _______ _______ voll stolz. 
12. Geben Sie mir Ihre Telefonnummer, Frau Meier? Ja, natürlich. Ich gebe ____ ______ gern. 

13. Herr Müller, wann bekomme ich den neuen Computer? Man bringt _________ ______ nächste Woche. 

14. Können Sie mir bitte das Geschenk einpacken? * Ja, natürlich. Ich packe _______  _________ gleich ein. 

Aufgabe 5
Ergänzen Sie die Personalpronomen im Akkusativ oder Dativ. 

	Liebe Frau Krüger,

wie geht es _______________ und den anderen aus unserer Klasse? ____________ geht es sehr gut in Berlin. 

Seit einer Woche mache ich jetzt schon den Deutschkurs – und ich finde _________ sehr gut. Die Teilnehmer kommen aus aller Welt und so sprechen wir wirklich immer Deutsch. Die Lehrerin ist auch sehr nett, aber sie gibt ___________ immer so viele Hausaufgaben! Das gefällt ____________ nicht so gut. Wir haben doch Ferien!

Ich bin dauernd unterwegs und habe schon viel gesehen. Ich mache viele Fotos für _________ und die anderen. Wie können die Bilder nach den Ferien gemeinsam ansehen. 

Leider habe ich noch nicht viele Berliner kennen gelernt, nur meine Zimmervermieterin. Ich mag ________ sehr. Sie lächelt immer so nett. 

Nächsten Samstag gehe ich ins Theater. Sie wissen ja, was Theater für __________ bedeutet – sogar auf Deutsch!

Viele liebe Grüße an alle

Ihre Francesca

PS: Hat sich Carlo schon gemeldet? Gefällt es _____________ in Hamburg?

 


Feiern - Glückwünsche

Was wünscht man?
	Weihnachten

Silvester
Ostern

Geburtstag

Hochzeit

Prüfungen
	Fröhliche Weihnachten!

Frohe Festtage und ein gutes neues Jahr!

Alles Gute im neuen Jahr!

Einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Frohe Ostern!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Ich gratuliere zum Geburtstag!

Alles Gute zum Geburtstag! Vor allem Gesundheit!

Die besten Wünsche zur Hochzeit!/zur Silberhochzeit!

Viel Glück für euch beide!

Herzlichen Glückwunsch! Ich wünsche dir/Ihnen weiter

viel Erfolg. 


Aufgabe 1
Wer macht was? Ordnen Sie zu.

	
	

	1. Die Großeltern feiern Silberhochzeit.

2. Andreas hat den Führerschein gemacht. 

3. Es ist Valentinstag. 

4. Die Sekretärin arbeitet seit 25 Jahren in der Firma. 

5. Manfred hat das Examen bestanden. 

6. Christa hat Geburtstag. 

7. Petra und Klaus haben geheiratet.

	a) Der Chef gratuliert ihr zum Jubiläum.

b) Ihre Eltern  schenken ihr  einen Computer.
c) Er ruft seine Eltern an.

d) Die Kinder müssen mitkommen. 

e) Karl  bringt seiner Frau einen Blumen-strauß mit. 

f) Die Gäste wünschen dem jungen Ehepaar  alles Gute 

g) Der Vater schenkt  ihm ein Auto.


Aufgabe 2
Was haben sie ihnen  zum Geburtstag/zu Weihnachten….. geschenkt? Bilden Sie Sätze.
	Wer?
	
	Wem?
	
	Was?
	

	Ich

Peter

Wir

Die Eltern

Der Ehemann


	habe

hat

haben


	Mann

Tochter

Freundin 

Kollegin   
Ehefrau

Kinder
	zum Geburtstag

zum Namenstag

zum Hochzeitstag

zu Weihnachten

zu Ostern

zur Hochzeit

zum Jubiläum
	Reise

Blumen
Krawatte

DVD-Player

Geschirr

Schokolade

Computer

 Ring

Parfüm

CDs
	geschenkt.


___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Aufgabe 3
Ergänzen Sie die fehlenden Personalpronomen / Possessivpronomen in Nominativ / Dativ / Akkusativ. 

	Lieber Bernd, 

nachträglich herzlichen Glückwunsch zu deinem dreißigsten Geburtstag. Ich habe ___________ nicht vergessen, aber ich war verreist. Hoffentlich bist du __________ nicht böse. 

Ich wünsche __________ alles Gute  und viel Glück im neuen Lebensjahr. 

___________ Max


	Liebe Britta, lieber Claus, 

wir wünschen __________ fröhliche Weihnachten  und ein glückliches neues Jahr. Hoffentlich könnt ihr ______________ bald besuchen. Wir schicken _________________ Kindern ein Computerspiel auf CD-ROM mit und wünschen _______________ damit viel Spaß.

Herzliche Grüße 

_________ Petra und _____________ Hans-Georg. 


	Liebes Brautpaar, 

vielen Dank für die Einladung zu ________ Hochzeit. Leider können wir zu _______ Fest nicht kommen. Unsere Tochter wohnt in Sydney und bekommt bald ein Baby. Deshalb fliegen wir für drei Wochen nach Australien. Wir wünschen ____________ viel Glück und alles Gute für das Leben zu zweit. 

Mit herzlichen Grüßen

____________ Manfred und __________ Roswitha Müller


 Wann haben Sie Geburtstag?
	* Wann hast du Geburtstag?

-  Am siebten Juli. Und du?
	*  Wann haben Sie Namenstag?

-   Am einundzwanzigsten Mai. Und Sie?


	Man schreibt:

geb. 3.7.1986 

03.07. 2007
	Man sagt:

Er hat am dritten Juli Geburtstag

Er ist am dritten Juli (neunzehnhundert)sechsundachtzig

geboren.

Heute ist der dritte siebte zweitausendsieben

Heute ist der dritte Juli. 


	Die Ordinalzahlen

	1.-19: te

1. der erste

2. der zweite

3. der dritte

4. der vierte
	7. der siebte

8. der achte

…

19. der neunzehnte
	ab 20: -ste

20. der zwanzigste

22. der zweiundzwanzigste

…

31. der einunddreißigste


Einige Feiertage in Deutschland / Griechenland. 
	
	Karfreitag
	Ostermontag
	Nationale Feiertage

	2006
	14.04.
	17.04.
	Tag der deutschen Einheit: 03.10.

	2007
	06.04.
	09.04.
	Nationalfeiertag Österreich: 26.10.

	2008
	21.03.
	24.03.
	Nationalfeiertag Schweiz: 01.08.


Ergänzen Sie: Wann ist….

1. …   Karfreitag  2008?


Am einundzwanzigsten dritten.
2. …. der Tag der deutschen Einheit?

​​​​______________________________

3. …. Ostermontag 2008?


______________________________

Welche Feiertage gibt es in Griechenland?

	Datum

	Welcher Tag ist heute?

Welches Datum ist heute?

Ist heute der 1. Mai?

Wann besucht uns Clara?

Wann sind wir beim Jürgen eingeladen?

Wann hat deine Schwester Geburtstag?

Wann bist du geboren?

In welchem Jahr/Monat bist du geboren?

Wann bist du nach Deutschland gekommen?

Seit wann bist du in Deutschland?

Wie lange dauert das Wintersemester?

Wie lange dauern die Semesterferien?
	Heute ist der 7. Februar.

Der siebte zweite.

Nein, der 2. Mai

Am Freitag.

Nächstes Wochenende.

Am 27. September

Am 27. September 1987

1987 / im September

Anfang/ Ende 2004, 2004

Seit dem 1. Februar

Fünf  Monate. Vom 1.10 bis zum 28. Februar.

Zwei Monate.


Einladung zur Geburtstagsparty
	                                                                                         München, den 28. März 20…
Lieber Andreas, 

am 12. April habe ich schon wieder Geburtstag. Diesmal will ich mit euch und allen meinen Freunden richtig feiern. Dazu lade ich dich und Isabella herzlich ein. 

Die Feier ist am Freitag, dem 18. April, und beginnt um acht Uhr. Für Essen und Trinken habe ich gesorgt. Könnt ihr kommen? Bitte gebt mir bald Bescheid. 

Bis bald!

Jürgen



Nicht alle Freunde kommen  zur Party? Warum? 

	Beate kommt nicht.
	 (Warum?)
	Ihre Eltern feiern Silberhochzeit.
	feiern

	Beate kommt nicht, 
	     weil           ihre Eltern Silberhochzeit
	

	Lukas kommt später. 
	 (Warum?)
	Er arbeitet bis 20.00 Uhr
	arbeitet.

	Lukas kommt später, 
	     weil           er bis 20.00 Uhr  
	

	Dagmar kann nicht kommen.
	 (Warum?)
	Sie ist krank.
	ist.

	Dagmar  kann nicht kommen, 
	     weil           sie krank
	


Nebensätze – weil

Vergleichen Sie die Sätze. Wo steht das Komma? /  das Subjekt? /  das Verb?        

Lukas kommt später zur Party. Er arbeitet bis 20.00 Uhr

Lukas kommt später,   weil er bis 20.00 Uhr   arbeitet                                                                                                               

                                                                           

Aufgabe 1
Lesen Sie die Beispiele und ergänzen Sie die Regel.

	Dagmar ist nicht zur Party gekommen, …

	1. …weil

2. …weil

3. …weil
	sie krank

sie Besuch

sie ihre Eltern
	ist /  war.

bekommen hat.

besuchen muss.
	Präsens / Präteritum

Perfekt

Modalverb. 


Regel:
a. Im Nebensatz steht das Verb _____________________________________


b. Im Nebensatz mit Partizip steht das konjugierte Verb __________________


c. Im Nebensatz mit Modalverb steht das Modalverb ____________________
Aufgabe 2
Verbinden Sie nachfolgende Sätze mit  weil. (Hauptsatz – Nebensatz) 

1. Susanne hat wenig Zeit für ihre Familie. Sie muss am Wochenende arbeiten.  
      __________________________________________________________________

2. Jürgen ist heute sehr spät aufgestanden. Er hat den Wecker nicht gehört. 
      __________________________________________________________________ 

3. Meiner Mutter schenke ich oft einen Blumenstrauß. Blumen gefallen ihr sehr.
      __________________________________________________________________
4. Maria und Isabella haben Jürgen einen MP3-Player geschenkt. Er liebt Musik.

      __________________________________________________________________
5. Herr Müller darf keine Zigaretten rauchen. Er ist krank. 

__________________________________________________________________

Aufgabe 3
Lesen Sie die Beispiele und ergänzen Sie die Regel.

	
	Position 2
	

	Dagmar

Weil Dagmar krank ist,  
	kommt

kommt
	nicht zur Party, weil sie krank ist. 

sie nicht zur Party.    


Regel: a.  Der Nebensatz kann vor oder hinter einem ___________________ stehen.

            b. Das konjugierte Verb des Hauptsatzes steht hinter dem ______________.
                auf  Position 2. 

Aufgabe 4
Verbinden Sie nachfolgende Sätze mit  weil. ( Nebensatz – Hauptsatz) 

1. Wir müssen morgen früh aufstehen. Wir gehen nicht aus.  

      __________________________________________________________________

2. Klaus verdient sehr wenig. Ich schenke ihm immer etwas Geld.
      __________________________________________________________________
3. Blumen gefallen meiner Mutter sehr. Ich schenke ihr sehr oft einen Blumenstrauß.
      __________________________________________________________________
4. Jürgen liebt Musik. Maria und Isabella haben ihm einen MP3-Player geschenkt.
      __________________________________________________________________
5. Gabriella hat den Bus verpasst. Sie kommt zu spät zur Arbeit. 

__________________________________________________________________
6. Klaus hat sein Studium erfolgreich abgeschlossen. Er hat seine Freunde zum Essen eingeladen. 
      __________________________________________________________________

Aufgabe 5
Bilden Sie Sätze jeweils mit -weil, denn, deshalb, -!

Jürgen macht heute eine Party. Er hat Geburtstag.
Jürgen macht heute eine Party, denn er hat Geburtstag.

Jürgen hat heute Geburtstag. Deshalb macht er eine Party.

Jürgen macht heute eine Party, weil er Geburtstag hat. 

1. Beate fährt am Wochenende nach Hause. Ihre Eltern feiern Silberhochzeit.
_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

2. Andreas arbeitet den ganzen Tag am Computer. Morgen muss er seine 
    Seminararbeit abgeben. 
_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

3. Christiane fährt jeden Tag Fahrrad. Es ist sehr gesund. 
_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

4. Andreas sucht eine neue Wohnung. Die alte Wohnung ist zu klein. 
_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

5. Michalis hat noch nicht viele Freunde. Er ist erst seit ein paar Wochen in München.
_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________

_____________________________________________________________________













